
 

 

 

 

 

 

 

 

An den Bürgermeister der  

Stadt Rheinbach 

Herrn Stefan Raetz 

- Rathaus - 

Rheinbach, den 21.05.2018 

per E-Mail 

 

 

Sehr geehrter Herr Raetz, 

 

nach den von mir erbetenen Ausbesserungsarbeiten auf der Schlebacher Straße im 

Einmündungsbereich Merzbacher Straße (ca. 20 Schlaglöcher) wurde dankenswerterweise der 

unbefestigte Seitenstreifen mit Asphalt ausgebessert. 

 

Zu meiner Verwunderung stellte ich fest, dass die im Einmündungsbereich öffentliche Grünfläche 

mit einem Erdwall zur Fahrbahn hin abgetrennt wurde. 

 

Auf meine Frage - warum man die defekten Holzbegrenzungspfähle (ca. 4 Stück) nicht erneuert 

habe, erhielt ich die Antwort, dass der Erdwall die bessere Lösung sei. 

 

Nun erhalte ich fast täglich Beschwerden von Bürgern. Sie beklagen, dass der Einmündungs- und 

Ausfahrtsbereich nicht mehr überschaubar ist sowohl für Fußgänger als auch für Rad- und 

Autofahrer. Ganz besonders bei Dunkelheit. 

 

Der Fußweg, der durch die Grünfläche führte, ist nicht mehr nutzbar. 

 

 

Daher beantragt die SPD Fraktion: 

 

Der Rat möge beschließen, die Grünfläche an der Einmündung wieder so herzustellen, wie es 

sich seit vielen Jahren bewährt hat. 

 

Dazu sind folgende Maßnahmen nötig: 

 

1. Rückbau des Erdwalls 

 

2. Herrichten der Grünfläche 
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3. Erneuerung der Holzbegrenzung zur Grünfläche 

 

4. Befestigen der restlichen Fläche mit Asphalt 

 

5. Prüfen, ob dort weitere Parkmöglichkeiten geschaffen werden können. 

 

  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

gez. Karl Heinz Kerstholt    gez. Martina Koch 

Stellv. Bürgermeister    Fraktionsvorsitzende 

Ratsherr      


